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31* pugufï 1934 Ht. 35
X. Jahrgang + rf<f)rint freitags

Drei Etappensieger

der Tour de Suisse

I. Zürich-Davos : Sieger ist der Italiener
Piemontesi (rechts), 227,6 km in
6 :20:11 Std. Links der Deutsche Gey er,
Zweiter der Etappe Zürich-Davos. Geyer
liegt in der 2. und 3. Etappe in den
vordem Rängen und hält am Schluß der
3. Etappe in Luzern den ersten Platz im
Gesamtklassement. Piemontesi hat die
Fahrt über den Bernardino nicht über-
standen und schied aus.

II. Davos-Bernardino-Lugano :
Sieger Camusso, Italien. 215,5km in
7:25:31 Std. Die Etappe war eine ausge-
sprochene Schlechtwetterfahrt. Auf dem
Bernardino-Paß lag frischer Schnee, ver-
schiedene Favoriten gaben auf, auch der
Schweizer Albert Büchi blieb hier auf
der Strecke.

III. Lugano-Gotthard-Luzern :
205,4 km. Ein Schweizer Sieg: Paul Egli
geht nach einer wilden Jagd in Luzern
als Erster durchs Ziel, nach 6:50:41 Std.
Aufder Gotthard-Paßhöhe traf als Erster
der Italiener Camusso ein, Egli lag hier
ganze 9 Minuten hinter ihm zurück, in
Brunnen war dieser Rückstand schon auf
2 Minuten zusammengeschmolzen, dann,
als die Kopfgruppe in mächtigem Tempo
in Luzern gegen das Ziel heranbiegt, ist
Egli an erster Stelle und vielbejubelter
Sieger. Bild: Egli jagt im Reußtal
hinter dem Ausreißer Camusso einher.
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